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Einlagestoffe

Kufner Textilwerke GmbH

D-8000 München

Wirkvlies-Programm «Mondial-Top»

Mit diesem Wirkvlies-Programm wird
die Konfektion mit einer neuen Genera-
tion von Fixiereinlagen bekanntge-
macht, deren Beschichtungsmaterial
eine gelungene Verbundkombination
aus punktverschweissten Thermovlie-
sen mit Gewirken oder Webgewirken
darstellt, welche in Punktraster mit
Heisssiegelkleber beschichtet sind und
sich vorzüglich als Fixiereinlagen eig-
nen.
Die neuen Produkte vermeiden bei der
Herstellung und Anwendung die Nach-
teile der Fixiervliese auf der einen Seite
und die der fixierbaren Webwirkwaren
oder Gewebe auf der anderen Seite,
ohne deren Vorteile einzubüssen,
a) Die Beschichtung ist sehr exakt
sowohl im Pasten- wie im Pulverdruck
ausführbar, Auch das altbewährte Kufner
Duo-Beschichtungsverfahren («Double-
spot») lässt sich hervorragend durchfüh-
ren, Aus diesem Grund sind die neuen
Produkte mit dieser Beschichtungsart
versehen.
b) Die bei den punktverschweissten
Fixiervliesen oft beobachtbare Pilling-
bildung tritt bei der neuen Produkt-
gruppe gänzlich in den Hintergrund.
c) Die oft mangelhafte Vliesfestigkeit
wird durch den Gewirkmaschenver-
bund erheblich angehoben und da-
durch werden nicht zuletzt ebenfalls Fer-
tigungs- und Verarbeitungsprobleme
gemindert.
d) Die neue Produktgruppe ist fülliger
und weichfliessender herstellbar, als
dies bisher bei Vliesen möglich war.
e) Gegenüber gewebten oder gewirkten
Fixiervliesen treten Rückschlagspro-
bleme, die neuerdings wegen verstärk-
ter Verwendung leichtgewichtiger und
offenmaschig konstruierter Einlagenge-
bilde kaum mehr eliminierbar sind,
ebenfalls nicht mehr auf. Der dichte
Vliesflor zwischen den Maschen ist eine
ideale Rückschlagsbremse,
f) Auch Faserverschmutzungen der
Oberstoffe in der Konfektion, wie sie bei
Verwendung gerauhter Webwirkwaren
oder gerauhter Gewebe auftreten, sind
vermieden. Der Festigkeitsabfall, der
durch einen Rauhprozess entsteht, tritt
ebenfalls nicht auf.
9) Ferner ist noch die hohe Krumpfstabi-

t der neuen Produktgruppe bemer-
kenswert,
h) Vorteile ergeben sich auch beim Auf-
ziehen der Lagen.
9 Schliesslich ist noch die Rollwirkung
af k

9*® eingelegten Fasersysteme,
e bei den üblichen Vliesen fehlt, zu

erwähnen.

In einfachster Ausführungsform besteht
die neue Produktgruppe aus einer Kom-
bination eines punktverschweissten
Basis-Vlieses, hoher Faserfeinheit und
dichter Florlegung mit Maschen aus
Synthetik-Kettfäden. Die Maschenbil-
dung findet durch das Vlies hindurch
statt. Die Kettfäden können voneinander
isolierte Maschenreihen ausbilden oder
miteinander verbunden sein. Beispiels-
weise durch Trikot- oder Tuchbindung.
In einer zweiten Ausführungsform ist in
den Maschen quer zur Kettrichtung ein
Schussfadensystem eingebunden. Auch
die Schussfäden sind sehr fein ausgebil-
det, um Markierungen im Fixierverbund
mit Oberstoffen zu vermeiden, Die Ferti-
gungsprodukte mit Schussfadensystem
sind kett- und schussstabil, die ohne
Schussfadensystem besitzen hohe Que-
relastizität und sind in der Längsrich-
tung stabil,
Insgesamt stellt das neue Fertigungs-
Programm eine wertvolle qualitative
Bereicherung der Einlagenentwicklung
dar und ist auch von der Kostenseite her
sehr interessant,

2. Kufner Formtransfer (R)

Auch hier hat Kufner neue Wege
beschritten. Das neue an Kufner Form-
transfer (R) ist der gänzliche Verzicht auf
Fasermaterial, Die Rückverstärkung von
Oberstoffen, wie Blusenoberstoffen,
Revers, auch Vorderfrontteile von Sale-

kos, wird allein durch eine Punktbe-
Schichtung bewirkt, deren Besonderheit
ist, dass sie von einem Silikonpapierträ-
ger durch einfaches Bügeln übertragen
wird und nach dem Bügeln und Abzie-
hen des Papierträgers keine Fixierei-
genschaften mehr besitzt und somit
nicht mehr mit sich selbst oder einem
anderen Material verbunden werden
kann, Auf dem Träger ist eine nicht sie-
gelfähige Flächenbeschichtung aufge-
tragen, die anschliessend punktförmig
mit einer Heissiegelklebermasse verse-
hen wurde. Beim Aufbügeln und Abzie-
hen des Papierträgers werden aus der
flächigen, nicht siegelfähigen Grund-
Schicht genau in der Rasteranordnung
der punktförmigen Heissiegelbeschich-
tung Anteile der Grundschicht heraus-
gebrochen, die später das wieder Kle-
brigwerden der Rückseite der Klebe-
punkte verhindern,
Kufner Formtransfer (R) erbringt durch
Stabilisierung nahezu keine Griffver-
strammung mehr. Bei der Blusenverar-
beitung kann auf die Bereithaltung einer
Vielzahl von Farbvarianten verzichtet
werden, ausserdem ist die Beschichtung
auch auf besonders schwer fixierbare
Oberstoffe übertragbar, bei denen jede
Fixiereinlage versagt,

Sandler GmbH und Co. KG
D-8676 Schwarzenbach/S

«Mode und Funktion nach Mass»

Unter dem Motto «Mode und Funktion
nach Mass» hat das Vliesstoffwerk Sand-
1er anlässlich der Messe 1MB 1988 seine
Bekleidungsvlies-Kollektion für die Sai-
son 1989/90 präsentiert. Schwerpunkt
des Besucherinteresses waren dabei
Neuentwicklungen im Bereich der hoch-
wertigen Bekleidungsvliesstoff-Kollek-
tion Sandler-Fiberskin®,
Die vorgestellten Neu- und Weiterent-
Wicklungen gehen vom modischen
«Trading up» bereits bewährter Vliess-
toffe bis hin zu völlig neu konstruierten
Bekleidungs-Füllvliesen unter dem
Blickpunkt der Trends für die Beklei-
dungssaison Herbst/Winter 1989/90.
Forderungen dieser neuen Beklei-
dungskollektion im Hinblick auf Vliess-
toffe sind insbesondere
- weich fallender, fliessender Waren-
ausfall (insbesondere geeignet für die
modernen, leger geschnittenen Mo-
delle im «Oversizedlook»,)

-etwas geringere Volumen im Vergleich
zum Vorjahr, bei hoher Funktionalität
im Hinblick auf Wärmeisolation und
Feuchtetransport (sogenanntes «Mi-
kroklima»),

-hohe Abriebfestigkeit, insbesondere in
Kombination mit rauhen Oberstoffen
(z.B, Tactel, Popeline-Stoffe),

- Verarbeitungsfreundlichkeit
-Resistenz gegen Fasermigration
(Durchfasern bzw, Faserdurchstechen),

Neben der Produktvorstellung präsen-
tierte Sandler die Anwendungs- und
Verarbeitungsberatung bei der Ski- und
Sportswear in Verbindung mit Vliess-
Stoffen. Dabei wurden neue Trendmo-
delle gezeigt, die bereits erste Tenden-
zen der neuen Schnitt- und Styling-
Gestaltung der Wintersportbekleidung
1989/90 demonstrierten. Insbesondere
versuchte man zu verdeutlichen, dass
das Thema «Funktionalität» im Zusam-
menhang mit Mode auch das beherr-
sehende Thema der Ski- und Sports-
wearbekleidung 1989/90 sein wird.
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